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WELCHE ROLLE SPIELEN WIR BEIM AUTONOMEN 
FAHREN IN SCHLESWIG-HOLSTEIN?

Netzwerk Projekte Realisierung
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STUFEN DES AUTOMATISIERTEN FAHRENS
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Autonomes Fahren gilt als 

letzter Schritt bei der 

Erhöhung der Funktionalität 

von Fahrerassistenz-

systemen hin zu 

selbstfahrenden Systemen, 

z.B. der Stauassistent im 

Audi A8 seit 2017 (Stufe 3)
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Erste Anwendungen mit 

hohem Automatisierungs-

grad in Projekten 

deutschlandweit, 

u.a. Bad Birnbach und NAF-

Bus in Schleswig-Holstein



Ziel: Digitale Testfelder
des Bundes / der EU in SH

Schleswig-
Holstein

BundesweitBundesweit

DemonstrationsprojekteFuE-Projekte

Infrastruktur & 
Vernetzung

Tourismus

Elektrisch & 
Autonom

ÖPNV

Technologie-
transfer

Landesnetzwerk „Autonomes Fahren im ländlichen Raum“: 
Wie kann Schleswig-Holstein zum automatisierten / 
autonomen Fahren beitragen?



PROJEKT „NAF-BUS“



ZIELE IM PROJEKT NAF-BUS
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• ÖPNV-on-Demand-Angebot mit nutzergesteuerten Fahrten entwickeln

• Neues Angebot im ÖPNV und im Tourismus erschließen

• Neue Angebote zur Erschließung ÖPNV-unversorgter Regionen

• Anbindung abseitiger Ortslagen, Siedlungen, Dörfer an „starke, gerade Linien“

• Alternative im ländlichen Raum für Taxiunternehmen / fehlende Fahrer in ÖPNV-Unternehmen

• Letzte Meile-Angebote entwickeln

• Elektrisch & Autonom mit erneuerbarer Energie aus SH

• Bisher keine gesicherten Erkenntnisse zu Akzeptanz, Einflüssen und Effekten der neuen Technik 

=> Ausprobieren im „Reallabor“ Nordfriesland 

• Mitnehmen der ÖPNV-Aufgabenträger und der ÖPNV-Betreiber

• Mitnehmen der gesellschaftlichen Gruppen (Akteure, Nutzer & Bevölkerung)



TESTSZENARIEN NAF-BUS
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Personentransport 

„Trainingsteilnehmer“ auf 

privatem Gelände

Fa. GreenTEC-Campus testet in Enge-Sande,  

17 km Straße, Trainingseinrichtungen für 

Personal von Offshore-Windkraftanlagen

Personentransport 

„Tourismus“ auf 

öffentlicher Straße

Fa. SVG testet auf öffentlicher Straße auf der 

Insel Sylt, z.B. Strandanbindungen oder neues 

Angebot in Keitum

Personentransport 

„Pendler“ auf öffentlicher 

Straße

Fa. Autokraft testet auf öffentlicher Straße, z.B. 

Ruf-Bus oder letzte-Meile-Verbindung

GTC

SVG

Autokraft



Fahrzeuge Projekt NAF-Bus
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Enge-Sande / Nordfriesland Sylt / Keitum Lunden-Lehe / Dithmarschen



NAF-Bus: Fünf wesentliche Projektmerkmale



PROJEKTVORSCHLAG

•

•

•

•

•



 Welche besonderen Aspekte des autonomen Fahrens im ländlichen Raum können in 
Kappeln abgebildet werden?

 Warum sollte autonomes Fahren in Kappeln gefördert werden?

 Welche Kooperationspartner sehen Sie in Kappeln um ein Förderprojekt zum autonomen 
Fahren im ländlichen Raum zu erproben?

FRAGEN FÜR DISKUSSION ZUR VORBEREITUNG VON PROJEKTEN



KONTAKT

Ralph E. Hirschberg

Netzwerkmanager „Autonomes Fahren im 
ländlichen Raum“

Gesamtprojektleiter „NAF-Bus“

Leiter Niederlassung EurA AG

Tel.: +49 (0) 4662 61477 66

E-Mail: ralph.hirschberg@eura-ag.de

EurA AG – Niederlassung Enge-Sande

Lecker Straße 7

D-25917 Enge-Sande

www.automesfahren-sh.net

www.naf-bus.de

www.eura-ag.de
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Innovationsnetzwerk „Autonomes Fahren im ländlichen Raum“

Projekt Nachfragegesteuerter-Autonom-Fahrender-Bus (NAF-Bus)

mailto:ralph.hirschberg@eura-ag.de
http://www.automesfahren-sh.net/
http://www.naf-bus.de/
http://www.eura-ag.de/

